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Was ist neu?
Release 7.0



Im Zentrum von Release 7.0 steht das 

große Redesign unseres coovi capture: 

Neben optischen Updates bietet Ihnen 

das neue Design einen leichten Einstieg 

in die Videoaufnahme und -bearbeitung 

sowie eine intuitive und einfache 

Bedienung von coovi capture.

Redesign
coovi capture



Ein weiteres nützliches Feature startet 

mit coovi 7.0: die Webkonferenzen. Ab 

sofort nutzen Sie diese Funktion, um 

eigene Online-Besprechungen direkt 

über unsere Videoplattform zu starten. 

Setzen Sie einen Startzeitpunkt und 

stellen Sie ein, ob Gäste zugelassen 

sind oder ob die Teilnehmer vorab in 

einen Wartebereich gelangen. Dieses 

neue Feature ermöglicht nun auch die 

Durchführung von Webkonferenzen, 

ohne die Umgebung von coovi zu 

verlassen.

Webkonferenzen
Neuer Beitragstyp



In der Videobearbeitung stehen nun 

anpassbare Überblendungen zur 

Verfügung. Hiermit können Sie Elemente 

wie Texte, Formen oder Bilder in das Bild 

ein- oder ausblenden lassen. Über einen 

Schieberegler können Sie dabei die Dauer 

der Überblendungseffekte festlegen.

Neue 
Editor-Optionen

Fade-in und Fade-out



Sollten Sie ihre coovi-Videos auf der 

Basis einer PowerPoint-Präsentation 

erstellen, können Sie von nun an die 

vorhandenen Übergänge mit in die 

Videoproduktion übernehmen. 

Dadurch kann Ihr Video dynamischer 

und lebendiger werden. Gleichzeitig 

haben Sie natürlich ebenfalls die 

Möglichkeit, die Übergänge zu ändern 

oder ganz zu entfernen, wenn Sie Ihnen 

nicht mehr gefallen sollten.

Übernahme von 
Übergängen

Videos auf Präsentationsbasis



Release 7.0 Neuerungen ergänzt auch 

Sicherheitsmaßnahmen: Ab jetzt steht 

Ihnen die Möglichkeit einer 

Zwei-Faktor-Authentifizierung zur 

Verfügung, die Sie in den Einstellungen 

aktivieren können. 

Als Administrator der Seite können Sie 

diese Option entweder für alle Nutzer 

zur Pflicht machen oder Ihnen selbst 

dahingehend die Entscheidungsfreiheit 

überlassen.

Login mit 2-Faktor-
Authentifizierung

Sicherheit



coovi unterstützt ab diesem Release 

Text-To-Speech und Speech-To-Text 

von Microsoft Azure sowie der Google 

Cloud. Bislang war dies nur über die 

Amazon Web Services (AWS) möglich. 

Um diese Funktionen zu ergänzen, 

nutzen Sie wie gewohnt die 

Schnittstellen-Einstellungen in Ihrer 

coovi-Umgebung.

Integration von Azure 
und Google Cloud

TTS & STT



Im Zuge dieses Releases wurde 

zusätzlich die Option für den Nutzer 

implementiert, sich selbst bei einer 

Webcam- oder Hybridaufnahme durch 

einen digitalen Avatar in coovi capture 

zu ersetzen. Hierbei stehen Ihnen vier 

Presets zur Verfügung. Wählen Sie aus, 

ob die Person vollständig zu sehen ist 

oder nur der Oberkörper dieser. 

Außerdem haben Sie die Wahl 

zwischen einen Business und einem 

Casual Outfit. 

Digitale Avatare
Webcam-Aufnahmen



Die coovi-App bekommt ebenfalls neue 

Funktionen! Von nun an können Sie 

einen Hintergrund für die Aufnahme 

einstellen. 

Zusätzlich wurde ebenfalls die Funktion 

ergänzt, den Hintergrund von in der 

mobilen Version aufgenommenen 

Videos unscharf stellen. Diese Funktion 

steht Ihnen auch in coovi capture zur 

Verfügung.

Neue Einstellungen 
für Hintergründe

coovi-App



Darüber hinaus ist es von nun an 

möglich, Audioaufnahmen in der 

coovi-App zu tätigen.

Künftig nehmen Sie Tonspuren mit 

unserer coovi-App für Android auf, 

welche sie daraufhin als Thema 

weiterverwenden und als Podcast 

bereitstellen können.

Audio-Only-
Aufnahmen

coovi-App



Zusätzliche Features und Funktionen
Release 7.0

• Herausgeber können von nun an leere Themenbereiche anzeigen

• Chefredakteure haben von nun an die Option Beiträge zu entsperren

• Ersteller einer Produktionsschablone können nun einstellen, ob der Klarname oder 

der Benutzername angezeigt wird

• Legen Sie als Ersteller einer Produktionsschablone fest, welche Hintergrundfarbe 

die Platzhalter-Elemente haben

• Herausgeber haben beim User-Import die Option, die Standardsprache der 

Nutzer:innen auszuwählen

• Autoren landen nach dem Aufnehmen eines Videos mit der Aufnahmeanwendung 

direkt in der Medienbibliothek


